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Dienstag, 22. März. Generalvicar: Ich übergebe den ungeheuerlichen Schmäh
brief, den Pfarrer Lochbronner an den Bischof von Leitmeritz geschrieben hat.
Pater Burkhard will Exercitien halten.

Baronin Ifflinger: Von Pater Coelestin sehr geschimpft, weil sie das Testament
abändert. Ich erhebe keinen Anspruch. Ihr Markkonto soll sie bald abstoßen
oder versteuern. Ihre Osterwünsche.

Jede freie Stunde für Manuskript der Zeitpredigten, von dem die Hälfte
druckfertig ist.
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